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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis
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Salzwiese im Pöhlenfeld westlich eines kleinen Torfstichgewässers, die nach Süden an einen breiten Entwässerungsgraben grenzt. Infolge 
der Entwässerung ist die Salzwiesenvegetation als anthropogen gestört einzustufen. Salzwiesentypische, seltene und gefährdete Arten wie 
Stranddreizack, Salzbinse und Wiesen-Pferdesaat sind zusammen mit Zweizeilsegge und Weißem Straußgras bestandsbildend. Der 
Bestand wird als Weide genutzt. 
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Carex disticha

Triglochin maritimum Agrostis stolonifera

Trifolium repens Ranunculus repens Oenanthe lachenalii Schoenoplectus 
tabernaemontani

Potentilla anserina Juncus gerardii


